
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.04.2024 (00:43) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr.3

SG 1878 Sossenheim V : Eintracht Frankfurt XI 
Freitag, 26.04.2024, 19:30 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen der 
SG 1878 Sossenheim V und Eintracht Frankfurt XI im 
Endergebnis wider

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der SG 1878 Sossenheim V am
Freitagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (20:21 Sätze) in der Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr.3 Partie gegen
Eintracht Frankfurt XI gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Mangeh-Kimbi
und Ruan, die in ihren Spielen souverän agierten und ohne Niederlage blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg von Mangeh-Kimbi / Ruan gegen Le Thien / Hammes konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Kaum Chancen hatten daraufhin Tolstenok / Raimann bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Fey / Fey. Das musste man neidlos anerkennen. Beim 3:0-
Sieg gelang es Jerimiah Mangeh-Kimbi den Gastspieler Quang Le Thien in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt
also ein 2:1. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Sophia Ruan und Markus Hammes, die
Sophia Ruan letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Trotz Blitzstart verlor Vitaly
Tolstenok sein Spiel gegen Sven Fey letztlich mit 1:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Dagmar Raimann gegen Jonas Fey. Der Spielstand zu diesem
Zeitpunkt lautete somit 3:3. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jerimiah Mangeh-
Kimbi und Markus Hammes entschieden, das Jerimiah Mangeh-Kimbi letztendlich gewann.
Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Mangeh-Kimbi beendet wurde. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Sophia Ruan
und Quang Le Thien entschieden, das Sophia Ruan letztendlich gewann. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Einen
knappen Sieg feierte wenig später Vitaly Tolstenok beim 3:2 gegen Jonas Fey, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Dagmar Raimann hatte gegen Sven Fey dagegen beim 5:11,
4:11, 6:11 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SG 1878 Sossenheim V die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 9:27 bei 4 Saison-Siegen, 13 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft Eintracht Frankfurt XI erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 23:13. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SG 1878 Sossenheim V

Doppel: Mangeh-Kimbi / Ruan 1:0, Tolstenok / Raimann 0:1 
Einzel: J. Mangeh-Kimbi 2:0, S. Ruan 2:0, V. Tolstenok 1:1, D. Raimann 0:2 

 Eintracht Frankfurt XI
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Doppel: Le Thien / Hammes 0:1, Fey / Fey 1:0 
Einzel: Q. Thien 0:2, M. Hammes 0:2, S. Fey 2:0, J. Fey 1:1


